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1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007019. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Wandelt in der Liebe glei¡- | wie Christu¨ 
N. N.  UmschlagN.N. Wandelt in der Liebe glei¡ wie Christu¨ 
Noack 

2 Seite 67 Wandelt in der Liebe. 

Katalog  
Wandelt in der Liebe gleich-/wie Christus/a/2 Violin/Viola/Can-
to/Alto/Tenore/Basso/e/Continuo./Dn.13.p.Tr./1749./ad/1734. 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur fol. 1r-4v; alte Zählung: Bogen 1-23 
UmschlagGraupner fol. 5r 
Stimmen fol. 5v-6r: Continuo 

fol. 7r-19v: Vl1, …, B 
 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 

Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, links  Dn. 13. p. Tr. ad 1734. 

  1r, Kopfzeile, rechts M. Aug: 1749. 

 UmschlagGraupner 5r Dn. 13. p. Tr. | 1749. | ad | 1734. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  26ter Jahrgang. M: Aug. 1734 
Noack Seite 67  VIII 1749 
Katalog   Autograph August 1749 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
13. Sonntag nach Trinitatis 1749 (31. August 1749) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 

Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  4v Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (fol. 5r): 
 
 Stimme Zähl. Bemerkungen 

2 Violin 
2 Vl1 7r, 9r  
1 Vl2 11r  

 Viola 1 Va 13r  

 (Violone) 2 Vlne 
14r, 
15r 

In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

 Canto 1 C 16r  

 Alto 1 A 17r Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  34. 
 Tenore 1 T 18r Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  1734. | 49. 
 Ba+so 1 B 19r  
 e | Continuo 1 Bc 5v Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  ———— 
    

 
        

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang 
3 1. Bogen ohne Zählung. 
4 Mitteilung von Guido Erdmann 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite5: 
Andä¡tige / Erwe¿ungen / zur / Go˜seeligkeit, / oder / 

TEXTE / zur / Kir¡en-Mu+i$ / in der / Ho¡f. S¡loß-
Cape\e / zu / Darmªadt / auf / da¨ 1734.ªe Jahr. / 

Darmªadt, / gedru¿t bey Caspar Klug, Fürªl. Heßis. 
Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 
1799) 

Kirchenjahr: 
29.11.1733 – 27.11.1734 (Noack, Katalog) 

 
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Tenor): 
Wandelt in der Liebe, gleichwie Christus uns hat geliebet und Sich Selbst dargegeben 
für uns zur Gabe und Opfer, Gott zu einem süßen Geruch. 
[Der Brief des Paulus an die Epheser 5, 2] 6 

6666. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Gib mir nach deiner Barmherzigkeit | den wahren Christen Glauben, | auf dass ich dei-
ne Süßigkeit | mög’ inniglich anschauen. | Vor allen Dingen lieben dich | und meinen 
Nächsten gleich als mich. | Am letzten End’ dein Hülf mir send, | damit behend | des 
Teufels List sich von mir wend’. 
[3. Strophe des Chorals „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“ (1540) von Konrad Hu-
bert (∗ 1507 in Bergzabern/Pfalz; †13.4.1577 in Straßburg).] 7 

 
Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum 13. Sonntag nach 13. Sonntag nach 13. Sonntag nach 13. Sonntag nach Trinitatis gemäßTrinitatis gemäßTrinitatis gemäßTrinitatis gemäß    PerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnung    

8 
 
Epistel: Brief des Paulus an die Galater 3, 15-22: 

15 Liebe Brüder, ich will nach menschlicher Weise reden: Verwirft man doch eines 
Menschen Testament nicht, wenn es bestätigt ist, und tut auch nichts dazu. 

16 Nun ist ja die Verheißung Abraham und seinem Samen zugesagt. Er spricht nicht: 
»durch die Samen«, als durch viele, sondern als durch einen: »durch deinen Sa-
men«, welcher ist Christus. 

17 Ich sage aber davon: Das Testament, das von Gott zuvor bestätigt ist auf Chris-
tum, wird nicht aufgehoben, dass die Verheißung sollte durchs Gesetz  aufhören, 
welches gegeben ist vierhundertdreißig Jahre hernach. 

18 Denn so das Erbe durch das Gesetz erworben würde, so würde es nicht durch 
Verheißung gegeben; Gott aber hat's Abraham durch Verheißung frei geschenkt. 

19 Was soll denn das Gesetz? Es ist hinzugekommen um der Sünden willen, bis der 
Same käme, dem die Verheißung geschehen ist, und ist gestellt von den Engeln 
durch die Hand des Mittlers. 

20 Ein Mittler aber ist nicht eines Mittler; Gott aber ist einer. 

                                                   
5 Abgedruckt bei Noack, S. 12 ; die Formatierungen in  Fraktur  bzw.  Garamond  sind bei Noack nicht wiedergegeben und 

daher spekulativ. 
6 Text nach der LB 1912 : 

Eph 5, 2 und wandelt in der Liebe, gleichwie Christus uns hat geliebt und sich selbst dargegeben für uns als Gabe und Op-
fer, Gott zu einem süßen Geruch. 

7 Anmerkungen zum Choral s. Anhang  
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen 

• Texte nach der LB 1912 
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21 Wie? Ist denn das Gesetz wider Gottes Verheißungen? Das sei ferne! Wenn aber ein 
Gesetz gegeben wäre, das da könnte lebendig machen, so käme die Gerechtigkeit 
wahrhaftig aus dem Gesetz. 

22 Aber die Schrift hat alles beschlossen unter die Sünde, auf dass die Verheißung 
käme durch den Glauben an Jesum Christum, gegeben denen, die da glauben. 

 
Evangelium: Lukasevangelium 10, 23–37: 

23 (Und er)9 Jesus wandte sich zu seinen Jüngern und sprach insonderheit: Selig sind 
die Augen, die da sehen, was ihr sehet. 

24 Denn ich sage euch: Viele Propheten und Könige wollten sehen, was ihr sehet, und 
haben's nicht gesehen, und hören, was ihr höret, und haben's nicht gehört. 

25 Und siehe, da stand ein Schriftgelehrter auf, versuchte ihn und sprach: Meister, 
was muss ich tun, dass ich das ewige Leben ererbe? 

26 Er aber sprach zu ihm: Wie steht im Gesetz geschrieben? Wie lieset du? 
27 Er antwortete und sprach: »Du sollst Gott, deinen HERRN, lieben von ganzem Her-

zen, von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüte und  deinen 
Nächsten als dich selbst.« 

28 Er aber sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue das, so wirst du leben. 
29 Er aber wollte sich selbst rechtfertigen und sprach zu Jesus: »Wer ist denn mein 

Nächster?« 
30 Da antwortete Jesus und sprach: Es war ein Mensch, der ging von Jerusalem hinab 

gen Jericho und fiel unter die Mörder; die zogen ihn aus und schlugen ihn und 
gingen davon und ließen ihn halbtot liegen. 

31 Es begab sich aber ungefähr, dass ein Priester dieselbe Straße hinabzog; und da er 
ihn sah, ging er vorüber. 

32 Desgleichen auch ein Levit; da er kam zu der Stätte und sah ihn, ging er vorüber. 
33 Ein Samariter aber reiste und kam dahin; und da er ihn sah, jammerte ihn sein, 
34 ging zu ihm, verband ihm seine Wunden und goss darein Öl und Wein und hob ihn 

auf sein Tier und führte ihn in die Herberge und pflegte sein. 
35 Des anderen Tages reiste er und zog heraus zwei Groschen und gab sie dem Wirte 

und sprach zu ihm: Pflege sein; und so du was mehr wirst dartun, will ich dir's be-
zahlen, wenn ich wiederkomme. 

36 Welcher dünkt dich, der unter diesen Dreien der Nächste sei gewesen dem, der 
unter die Mörder gefallen war? 

37 Er sprach: Der die Barmherzigkeit an ihn tat. Da sprach Jesus zu ihm: So gehe hin 
und tue desgleichen! 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 6 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
        

                                                   
9 Der eingeklammerte Text wurde durch „Jesus“ ersetzt. 
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Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Wandelt in der Liebe, in der Liebe …“ 
nur „Wandelt in der Liebe …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
Kurzer Hinweis auf die Kantate in Noack CG–Kirchenmusiken, S. 83 
    
VeröffentlicVeröffentlicVeröffentlicVeröffentlichungen:hungen:hungen:hungen:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/25 

fol. Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1r Di$tum (Tenore) Di$tum (Tenore) Dictum10 (Tenor) 

  

Wandelt in der Liebe glei¡wie Chriªu¨ un¨ hat 
geliebet und ¯¡ Selbª dargegeben für un¨ zur 
Gabe u. Opfer Go˜ zu einem süßen Geru¡. 

Wandelt in der Liebe gleicwie Chri#u+ un+ hat 
geliebet und @c Selb# dargegeben für un+ zur 
Gabe u. Opfer Goµ zu einem süßen Geruc. 

Wandelt in der Liebe, gleichwie Christus uns hat 
geliebet und Sich Selbst dar gegeben für uns zur 
Gabe und Opfer, Gott zu einem süßen Geruch. 

     

2 1v Re$itativo +e$$o (Canto) Re$itativo +e$$o (Canto) Secco-Rezitativ (Canto) 
  Den Ne¡ªen redli¡ lieben Den Nec#en redlic lieben Den Nächsten redlich lieben, 

  iª leider eine Seltenheit, i# leider eine Seltenheit, ist leider eine Seltenheit. 

  wiˆ ihn ein harter Faˆ betrüben wi\ ihn ein harter Fa\ betrüben Will ihn ein harter Fall betrüben, 

  so mangelt¨ an Barmher…igk.11 so mangelt+ an Barmher~igk. so mangelt’s an Barmherzigkeit. 

  O ºle¡ter Ruhm O <lecter Ruhm O schlechter Ruhm! 

  wie wiˆ da¨ Chriªenthum wie wi\ da+ Chri#enthum Wie will das Christentum 

  beÿ sol¡em ¯nn beªehen? beÿ solcem @nn be#ehen? bei solchem Sinn bestehen? 

  Die Prieªer selbª ¯nd kalt Die Prie#er selb# @nd kalt Die Priester selbst sind kalt, 

  ¯e gehen @e gehen sie gehen 

  beÿ armer Her…en Noth vorbeÿ. beÿ armer Her~en Noth vorbeÿ. bei armer Herzen Not vorbei. 

  O ºändli¡e Geªaˆt ! O <ändlice Ge#a\t ! O schändliche Gestalt! 

  A¡ Jesu lehre ¯e wa¨ ihre Amt¨ P¹i¡t seÿ. Ac Jesu lehre @e wa+ ihre Amt+ P]ict seÿ. Ach Jesu, lehre sie, was ihre Amtspflicht sei! 

     

3 1v Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  Seele laß do¡ dein Erbarmen Seele laß doc dein Erbarmen Seele, lass doch dein Erbarmen 

  denen Armen 12 denen Armen denen13 Armen 

  aˆzeit unverºloßen seÿn.   a\zeit unver<loßen seÿn.   allzeit unverschlossen sein.  

  

                                                   
10 Eph 5, 2 
11 ...k.  = Abbreviatur für  ...keit  (Barmher…igk. = Barmher…igkeit). 
12 Der Text  denen Armen  wurde in der Partitur zunächst vergessen und daher mit einem Vide zwischen T. 17 und T. 18 versehen, nachträglich eingefügt. Das 4-taktige Vide steht auf fol. 2v unten. 
13 denen (alt.):  den. 
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  Haª du ¯e in Noth gefunden Ha# du @e in Noth gefunden Hast du sie in Not gefunden, 

  a¡ so geuß in ihre Wunden ac so geuß in ihre Wunden ach, so geuß14 in ihre Wunden 

  Wein u. Oel zur Heilung ein. Wein u. Oel zur Heilung ein. Wein und Öl zur Heilung ein. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

4 2v Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  Mein Her… bespiegle di¡ Mein Her~ bespiegle dic Mein Herz, bespiegle dich 

  in deine¨ Jesu Bild in deine+ Jesu Bild in deines Jesu Bild. 

  wie hat õt15 seine Seele ¯¡ wie hat õt seine Seele @c Wie hat nicht seine Seele sich 

  der Noth der Menºen angenomen der Noth der Men<en angenomen der Not der Menschen angenommen. 

  Er hat Sein Wort erfüˆt Er hat Sein Wort erfü\t Er hat Sein Wort erfüllt, 

  Er iª in diese Welt gekomen. Er i# in diese Welt gekomen. Er ist in diese Welt gekommen. 

  Die Fromen sehen Jhn Die Fromen sehen Jhn Die Frommen sehen Ihn 

  mit aˆen Freuden an. mit a\en Freuden an. mit allen Freuden an. 

  Der gute Samariter Der gute Samariter Der gute Samariter 

  hat aˆzu viel gethan. hat a\zu viel gethan. hat allzu viel getan. 

  ºme¿t glei¡ Sein Oel u. Wein <me%t gleic Sein Oel u. Wein Schmeckt gleich Sein Öl und Wein 

  dem alten Adam bi˜er dem alten Adam biµer dem alten Adam16 bitter, 

  e¨ ma¡t glei¡wol gesund u. froh. e+ mact gleicwol gesund u. froh. es macht gleichwohl gesund und froh. 

  O Seele seÿ in Liebe so O Seele seÿ in Liebe so O Seele, sei in Liebe so 

  wie Jesu¨ au¡ ge¯nnt wie Jesu+ auc ge@nnt wie Jesus auch gesinnt, 

  so wirª du seelig seÿn. so wir# du seelig seÿn. so wirst du selig sein. 

     

5 3r Aria (Basso) Aria (Basso) Arie (Bass) 
  Bri¡ mein Her… der Nä¡ªe leidet Bric mein Her~ der Näc#e leidet Brich, mein Herz, der Nächste leidet, 

  a¡ er ºma¡tet ¯¡ do¡ drein.  ac er <mactet @c doc drein.  ach, er schmachtet sich doch drein17.  

  Haª du Gaben Ha# du Gaben Hast du Gaben, 

  sein gepreßte¨ Her… zu laben sein gepreßte+ Her~ zu laben sein gepresstes Herz zu laben, 

  säume do¡ õt dein Vermögen     säume doc õt dein Vermögen     säume doch nicht, dein Vermögen     

  darzulegen darzulegen darzulegen. 

  

                                                   
14 geuß (alt.):  gieß, gieße  (von geußen = gießen; vgl. WB Adelung, Bd. 2, Sp. 684; Stichwort gießen ). 
15 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
16 „der alte Adam“:  Metapher für „der alte Mensch“, der durch das Öl und den Wein Christi erneuert wird. 
17 „sich drein schmachten“:  „sich verschmachtend in etwas drein schicken“ [hier: in das Leiden]. 
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  sol¡er Dienª trägt viele¨ ein. solcer Dien# trägt viele+ ein. Solcher Dienst trägt vieles ein. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

6 3v Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral18 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Gib mir na¡ deiner Barmher…igkeit Gib mir nac deiner Barmher~igkeit Gib mir nach deiner Barmherzigkeit 

  den wahren Chriªen Glauben den wahren Chri#en Glauben den wahren Christen Glauben, 

  auf daß i¡ deine Sü¸igkeit auf daß ic deine Sü^igkeit auf dass ich deine Süßigkeit 

  mög innigli¡ anºauen mög inniglic an<auen mög’ inniglich anschauen. 

  Vor aˆen Dingen lieben di¡ Vor a\en Dingen lieben dic Vor allen Dingen lieben dich 

  u. meinen Nä¡ªen glei¡ al¨ mi¡ u. meinen Näc#en gleic al+ mic und meinen Nächsten gleich als mich. 

  Am le…ten End dein Hülf mir send Am le~ten End dein Hülf mir send Am letzten End’ dein Hülf19 mir send, 

  damit behend damit behend damit behend20 

  deß Teuƒel¨ Liª ¯¡ von mir wend. deß Teu{el+ Li# @c von mir wend. des Teufels List sich von mir wend’. 

     

 
 
 
 
 
 
Transkription: Dr. Bernhard Schmitt 
Version/Datum: V-01/11.05.2012 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt 
 
 
 

 

                                                   
18 3. Strophe des Chorals „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“ (1540) von Konrad Hubert (∗ 1507 in Bergzabern/Pfalz; †13.4.1577 in Straßburg). 
19 Hülf (alt.):  Hilf’, Hilfe. 
20 behend (alt.):  schnell, rasch. 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Allein zu dir, Herr Jesu ChristAllein zu dir, Herr Jesu ChristAllein zu dir, Herr Jesu ChristAllein zu dir, Herr Jesu Christ    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Konrad HubertKonrad HubertKonrad HubertKonrad Hubert (auch Conrad; auch Huber, Hubrecht, Humber, Humbrecht, Hunbart, Huober; Spitzna-
men: Pulbara, Pulbarbus, Ornipogonis; ∗ 1507 in Bergzabern; †13. April 1577 in Straßburg); reformier-
ter Theologe, Kirchenliedkomponist und Reformator.21 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1540; Einzeldruck.22 
1545; Ein New Au+erlesen | Gesang | bùclin/ in da+ | die be#en verdeud<ten | Psalmen/ Hymni/ vnd | 

ander Chorgesenge vnd | Gei#lice Lieder/ au+ | den bewerti#en Kircen | Gesangbùclin/ mit et- | 
licen newen Psalmen | vnd Gei#licen Liederen | besonder+ ]ei+ zýsamen | gebract @nd. [Linie] Ge-
tru%t zý Stra+burg bey Wol{ | Kòphl. nac Chri#i geburt | M.D.XLV.23 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    

    
Mus ms 457/25 (GWV 1154/49): 3. Strophe (Gib mir na¡ deiner Barmher…igkeit) 
 
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 457/25:    
    
• CB Graupner 1728, S. 3: 

Melodie zu A\ein zu dir Herr | Jesu Chri+t; von Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 144: 
Melodie zu Aˆein zu dir, HErr JEsu Chri¨t !; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 3  bis auf gering-

fügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786, S. 2: 

Melodie zu A\ein zu dir H. J. C.; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 3  bis auf geringfügige Än-
derungen. 

• Kümmerle, Bd. I, S. 23 f: 
Melodie    ähnlich zu der aus    CB Graupner 1728, S. 3.      

• Zahn, Bd. IV, S. 362, Nr. 7292a, 7292b7292b7292b7292b, 7293-7294: 
Melodie    7292b 7292b 7292b 7292b ähnlich zu der aus    CB Graupner 1728, S. 3.      

    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
— 
 

                                                   
21 • bbkl; Trunk, Roger in Komponisten und Liederdichter des EG, S. 162 f; NDB, Bd. 9, S. 702 f; Wikipedia. 
 • Das Lied wurde früher auch mit Johannes SchneesingJohannes SchneesingJohannes SchneesingJohannes Schneesing (∗ ?;  † 1567) in Verbindung gebracht. S. hierzu  Fischer, Bd. I, S. 

34 f; Wackernagel, Bd. III, S. 174, Nr. 201; ADB, Band 32 (1891), S. 99–101. 
22 Komponisten und Liederdichter des EG a. a. O. 
23 Komponisten und Liederdichter des EG a. a. O.; Wackernagel-Luther-1848, S. 108, Nr. 40. 
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Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
 
Version nach  
Wackernagel, Bd. III, S. 174, Nr. 201 24 

Version nach Konrad HuberKonrad HuberKonrad HuberKonrad Huber in 
Wackernagel, Bd. III, S. 174, Nr. 204 25 

Version nach  
GB Babst Psalmen 1545, Nr. XXI  26 

Version nach  
GB Darmstadt 1710, S. 79, Nr. 116. 

 Ein Beµlied zý Chri#o vnserem einigen XXI.  
Ein Beictlied. Heiland, vmb verzeihung der Sünden, vnd mehrung Ein gemeine beict/in  

 de+ Glauben+ vnd warer Liebe. gesang+ weise.  

 ALleyn zý dir, HERR Jhesu Chri#, 
 mein ho{nung #eet au{ erden. 
 Jc weyß, da+ du mein trò#er bi#, 
 keyn tro# mag mir sun# werden. 
  Von anbegin i# nict+ erkorn, 
 au{ erden i# kein men< geporn, 
 der mir auß nòµen hel{en kan : 
 dic rù{ ic an, 
 zý dem jc a\ mein vertrawen han. 

 ALLEJN zý dir, HERr Jesu Chri#, 
 mein ho{nung #eht au{ erden. 
 Jc weis+ da+ du mein Heiland bi#, 
 kein tro# mir son# mag werden. 
  Kein men<enkind war je geborn, 
 wie auc kein Engel au+erkorn, 
 der mir au+ nòthen hel{en kan : 
 DJCH rù{ ic an, 
 zý dem ic gan~ vertrawen han. 

ALlein zu dir HErr Jhesu Chri#/ 
mein ho{nung #eht au{ erden/ 
Jc wei+ da+ du mein trò#er bi#/ 
kein tro# mag mir son# werden. 
Von anbegin i# nict+ erkorn/ 
au{ erden war kein men< geborn/ 
der mir au+ nòten hel{en kan/ 
Jc ru{ dic an/ 
zu dem ic mein vertrawen han. 

ALlein zu dir/ HErr JEsu Chriª/ 
Mein hoƒnung ªeht auƒ erden:/: 
J¡ weiß/ daß du mein tröªer biª/ 
Kein troª mag mir sonª werden. 
Von anbeginn iª ni¡t¨ erkohrn/ 
Auƒ erden war kein menº gebohrn/ 
Der mir au¨ nöthen helƒen kan/ 
J¡ ruƒ di¡ an/ 
Zu dem i¡ mein vertrauen han. 

2 Mein sünd @nd <wer vnd vbergroß 
 vnde rewen mic von her~en, 
 Derselben mac mic quit vnd loß 
 durc deynen tod vnd <mer~en, 
  Vnd zeyg mic deynem vater an, 
 da+ du ha# gnýg für mic gethan, 
 so wird jc quit der sünden la# : 
 erhalt mic fe# 
 in dem da+ du mir versprocen ha#. 

2 Mein Sünd i# <wer vnd vbergro+ 
 vnde rewet mic von her~en, 
 Der selben mac mic quit vnd lo+ 
 durc deinen tod vnd <mer~en. 
  Ah zeig mic deinem Vaµer an, 
 da+ du für mic ha# gnýg gethan, 
 so kom ic ab der Sünden la#, 
 ic las+ mic fa# 
 au{ da+ du mir versprocen ha#. 

 Mein sund @nd <wer vnd vber gro+ 
vnd rewen mic von her~en/ 
Der selbigen mac mic quit vnd lo+/ 
durc deinen tod vnd <mer~en/ 
Vnd zeig mic deinem Vater an/ 
da+ du ha# gnug fùr mic gethan/ 
so werd jc quit der sunden lo+/ 
HERR halt mir fe#/ 
we+ du dic mir versprocé ha#. 

2. Mein sünd ¯nd ºwer und übergroß/ 
Und reuen mi¡ von her…en:/: 
Derselben ma¡ mi¡ quit und lo¨  
Dur¡ deinen tod und ºmer…en. 
Und zeig mi¡ deinem va˜er an/ 
Daß du haª gnug für mi¡ gethan/ 
So werd i¡ quit der sünden laª/ 
Herr/ halt mir veª/ 
Weß du di¡ mir verspro¡enéhaª. 

  

                                                   
24 • Nach Wackernagel handelt es sich um einen Einzeldruck. 

• Den für Wackernagel frühesten Druck der Choralverse setzt er auf das Jahr 1540 an; Zitat: Na¡ einem besonderen Dru¿e, 4 Blä˜er in 8°, Nürnberg durc Georg Wacter, den i¡ ... in¨ Jahr 
1540 gese…t. Er wird aber älter sein. Jede¨faˆ¨ der älteªe Dru¿ de¨ Liede¨, den wir kennen. 

• Zusätzlich zur Nr. 201 sind bei Wackernagel unter der Nr. 202 eine niederdeutsche Fassung (hier nicht wiedergegeben), unter der Nr. 204 schließlich die Fassung nach Konrad Hubert aus dem 

Straßburger Gesangbuch von 1545 (Ein New Au+erlesen | Gesang | bùclin …) und unter der Nr. 203 die ebenfalls oben angegebene Fassung aus dem GB Babst Psalmen 1545  abgedruckt. 

• Wackernagel gibt als Autor  Johannes SchneesingJohannes SchneesingJohannes SchneesingJohannes Schneesing  (vgl. oben) an. 
25 • Nach Wackernagel handelt es sich um die in dem Straßburger Gesangbuch von 1545 (Ein New Au+erlesen | Gesang | bùclin …) abgedruckte Fassung vonFassung vonFassung vonFassung von Konrad HuberKonrad HuberKonrad HuberKonrad Huber. 
26 Keine Seitenzahl. 
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3 Gib mir durc dein barmher~igkeyt 
 den recten Chri#en glauben 
 Vnd da+ jc hie dein gùtigkeit 
 mög innigklic be<awen, 
  Vor a\en dingen lieben dic 
 vnd meynen nec#en gleyc al+ mic, 
 am le~ten end deyn hil{ mir send, 
 dardurc behend 
 de+ teu{el+ li# @c von mir wendt. 

3 Auc meer mir durc dein freundlickeit 
 den waren Chri#en Glauben, 
 Au{ da+ ic deinr Barmher~igkeit 
 mic ewig mög vertrawen, 
  Vor a\em her~lic lieben dic, 
 mein nec#en darzý gleic al+ mic, 
 dein hil{ mir send am let#en end, 
 damit behend 
 de+ teu{el+ trug @c von mir wend. 

 Gib mir nac deiner barmher~igkeit/ 
den waren Chri#en glauben/ 
Au{ da+ ic deine sùêigkeit/ 
mòct inniglicen <awen/ 
Fùr a\en dingen lieben dic/ 
vnd meinen nec#en gleic al+ mic/ 
Am le~ten end dein hùl{ mir send/ 
Thu mir behend/ 
de+ Teu{el+ li# @c von mir wend. 

3. Gib mir na¡ deinr barmher…igkeit 
Den wahren Chriªen-glauben:/: 
Auƒ daß i¡ deine sü¸igkeit/ 
Mög innigli¡ anºauen. 
Vor aˆen dingen lieben di¡/ 
Und meinen nä¡ªen glei¡ al¨ mi¡. 
Am le…ten end dein hülƒ mir send/ 
Damit behend 
De¨ teuƒel¨ liª ¯¡ von mir wend. 

4 Ehr sey Goµ in dem hòc#en thron, 
 dem vater a\er gùten, 
 Vnd Jhesu Chri#, seynem einigen Son, 
 der wö\ vn+ a\ behùten, 
  Auc Goµ dem heyligen Gey#e, 
 der vn+ seyn hil{ a\zeit lei#e, 
 damit wir jm gefe\ig sein 
 hie in diser zeit 
 vnd volgen jm in ewigkeyt. 
 

 

 Ehr sey Goµ in dem hòc#en thron/ 
dem Vater a\er gùte/ 
Vnd Jhesu Chri# seim lieb#en Son/ 
der vn+ a\zeit behùte/ 
Vnd Goµ dem heiligen Gei#e/ 
der vn+ sein hùl{ a\zeit lei#e/ 
Damit wir jm gefe\ig sein 
hie in dieser zeit/ 
vnd folgent zu der ewigkeit/ 
Amen. 

* Ehr sey GO˜ in dem hö¡ªen thron/ 
Dem va˜er aˆer güte:/: 
Und Jesu Chriª/ seinm lieben sohn/ 
Der un¨ aˆzeit behüte : 
Und GO˜ dem heiligen geiªe/ 
Der un¨ sein hülƒ aˆzeit leiªe/ 
Damit wir ihm gefäˆig seyn 
Hier in dieser zeit/ 
Und dort herna¡ in ewigkeit. 
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QuellenQuellenQuellenQuellen    
 
 
ADB Allgemeine Deutsche Biographie  

Hrsg.: Historische Commission bei der königl. Akademie der Wissenschaften 
Verlag Duncker & Humblot, München und Leipzig, 1875–1912 
Digitalisiert auf  
http://de.wikisource.org/wiki/Allgemeine_Deutsche_Biographie 

bbkl Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon 
Verlag Traugott Bautz GmbH, Nordhausen 
in www.bbkl.de 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en und 
S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlangen 
verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-
Meiªer. | 1728. [handschriftlich hinzugefügt] | [Linie] | MDCCXXVII; ; ; ;     
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

König, Johann Balthasar (Hrsg.): 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ die 
Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ Teutºlande¨ 
in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß diejenige Lieder, 
so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien gesungen, und mit 
der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ darinnen die Me-
lodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in denen Gemeinden 
der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen Fran…ö¯ºen Liedern, so viel 
deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beförderung der Anda¡t auf¨ sorgfäl-
tigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  modernen General-Bas+ versehen, 
und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen Form an¨ Li¡t geªeˆet | von | Johann 
Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt am Mayn. | [Doppellinie] | Auf 
Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in den 

Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. Jnvaliden- 
und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D ar m ª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Babst Lieder 
1545 

Babst, Valentin (Hrsg.): 
Geyªli¡e | Lieder. | Mit einer newen vorrhede/ | D. Mart. Luth. | Warnung | D. M. L. | 
Viel fal<er Mei#er i~t Lieder ticten | Sihe dic für, vnd lern @e rect ricten | wo 
Goµ hin bawet sein Kirc vnd sein wort | Da wil der Teu{el sein mit trug vnd mord. | 
Leipzig.  
Kolophon27: 
[Schmuckemblem] | Gedru¿t zu | Leipzig | dur¡ Valentin Babª | in der Ri˜erªra¸en. | 
[Schmuckemblem] | 1545. 
 
Das Babstsche Gesangbuch von 1545 
DOCUMENTA MUSICOLOGICA |Erste Reihe: Druckschriften-Faksimiles | XXXVIII | 
Das Babstsche Gesangbuch | von 1545 | Faksimiledruck | mit einem Geleitwort 
herausgegeben | von Konrad Ameln, Bärenreiter, Kassel, 1988 

  

                                                   
27 Kolophon (griech. κολοφών = Gipfel, Spitze): Text am Ende eines Buches, der Informationen über Ort, Zeit, Hersteller und 

Auftraggeber enthalten kann. 
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GB Babst Psalmen  
1545 

Babst, Valentin (Hrsg.): 
[Schmuckemblem] | Psalmen vnd | Geiªli¡e lieder/wel¡e | von fromen Chriªen | ge-
ma¡t vnd zu | samen gelesen | ¯nd. | [Schmuckemblem] | Leipzig. 
Kolophon: 
[Schmuckemblem] | Gedru¿t zu Leipzig/ | dur¡ Valentin Babª | in der Ri˜er- | 
ªra¸en. | [Schmuckemblem] | M. D. XLV. 
In GB Babst Lieder 1545. 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/123828 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … | 

GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

Katalog Katalog  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Komponisten und 
Liederdichter des EG 

Herbst, Wolfgang (Hrsg.): 
Komponisten und Liederdichter des Evangelischen Gesangbuchs; Vandenhoeck & 
Ruprecht; Göttingen; 1999; (Handbuch zum Evangelischen Gesangbuch; Bd. 2) 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
Encyklopädie der evangelischen Kirchenmusik. Bearbeitet und herausgegeben 
von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

NDB Neue Deutsche Biographie  
Hrsg.: Historische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaf-
ten 
Verlag Duncker & Humblot, Berlin 1999 
Digitalisiert auf http://www.ndb.badw.de 

Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 

Noack CG–
Kirchenmusiken 

Noack, Friedrich:  
Christoph Graupners Kirchenmusiken; Leipzig, Breitkopf & Härtel, 1916 

Wackernagel Wackernagel, Philipp:  
Das deutsche Kirchenlied, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1964 

Wackernagel-
Luther-1848 

Wackernagel, Philipp (Hrsg.): 
Martin Luther¨ | geiªli¡e Lieder | mit den | zu seinen Lebzeiten gebräu¡li¡en Singweisen. | 
Herau¨gegeben | von | Philipp Wa¿ernagel. | [Schmuckemblem] | Stu˜gart. | Verlag 
von Samuel Go˜lieb Liesching. | 1848. 
Original: Library of the Taylor Institution, University of Oxford (GB) 
Seitenzahl: 194 
Digitalisat: 18. Juli 2007, Google 
Link: http://books.google.de/books?id=bD4JAAAAQAAJ&hl 

     

                                                   
28 Das GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus dem Besitz 

der Landgräfin Elisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in Hom-

burg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darm-
stadt vom 15.3.2010.) 
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WB Adelung Adelung, Johann Christoph: 
Grammatiº-kritiºe¨ | Wörterbu¡ | der | Ho¡deutºen Mundart, | mit beªändiger Ver-
glei¡ung der übrigen Mundarten, | besonder¨ aber der Oberdeutºen, | von | Johann Chri-
ªoph Adelung, | Churfürªl. Sä¡s. Hofrathe und Ober-Bibliothekar. | Erªer [Zweiter, ...] 

Theil, von A—E. [F—...] | [Wappen der Firma Breitkopf] | Mit Ròm. Kais., auc K. 

K. u. Oe#err. gnàdig#en Privilegio | ùber gesammte Erblande. | [einfache Linie] | 
Zweyte vermehrte und verbe¸erte Aušgabe. | [Schmucklinie] | Leipzig, | bey Johann 
Go˜lieb Jmmanuel Breitkopf und Compagnie. | 1793.  
In http://www.woerterbuchnetz.de und 
in http://www.zeno.org/Adelung-1793 

Wikipedia WIKIPEDIA Die freie Enzyklopädie 
in www.wikipedia.de. 

Zahn Zahn, Johannes Christoph Andreas: 
Die Melodien der deutschen evangelischen Kirchenlieder aus den Quellen ge-
schöpft und mitgeteilt; Hildesheim, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, 1963 

  
 
 


